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Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
Mit Hochfürfllich » Markgräflich - ZSadischem gnädigstem privikegio .
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Fürstliche neue Verordnungen .
Generaltekret an sämtliche Ober , und Vemter ex¬

clusive Bcinheim und Rodeinachern dd . 22ltN
Sepk . 179a . HRN . 10345 . ‘

Die Sfuerfcbau und Visitation der Feuergeräth -
schäften betreffend .

Verhütung der Feuersgefahr findet man aut An.
laß des bevorstehenden Winters nicht nur notig , die
unterm lylen Sepk . s . p. «rnruertc Verordnung auch
für das lausende Jahr ru wiederhole«, sondern man
will auch in Bezug auf daS unterm ulen May K. s .
HRN . mol . erlassene Gencralbrcret zugleich die in
der Fcuerordnung befohlene Visttirung der Feuersvri .
t«n und Fruergerathschoften , desfallstgr Rcparirung
und,Musterung des Fehlerhaften , auch Bestrafung ei¬
ner etwa dabey sich zeigenden ordnungswidrigen
Eaumiahl eben so als die am Zten Oct . 1787 . lub
HRN . 12229 . in Betreff brr ordentlichen Unkcrhal-
tung der Gebäude im Dach und Fach emanirtr Ver ,
»rvnunz auch für das iiistchende Späljahr anmit er¬
neuern . Es haben baher sämtliche Ober , und Acmter
hiezu durch Ausschrciben die erforderliche Anstalt zu
treffen, und unter Anordnung der vrduungsmäßigen
Säuberung aller Camine , denen sämtliche» HatschierS
Zsllderculrrn und andern , auf dir wegen Beobachtung
der Feuerordnung , Unterhaltung der Gebäude und
Anzeigung der wahrgenommcnen Unordnungen ange¬
wiesenen Personen anzubefchlen, hienach sich zu achtenund denensclben zu ihren Anzeigsgebühren zu verhel¬
fen , « uch über die vorgenommene Feuer . Vor . und
Rachschau , seiner Zeit und ins besondere wie all Vor¬
stehendes auf das genaueste befolgt worden , längstensbis drey König künftigen Jahrs zu berichtrn. Oec -

^
retum q, f.

Citationts tdictalts ,
Lmmendingen . Alle bieienige , so an Georg

Hrnnin - er hrs obren Jakob » Sohn und weil. Mi .

chael Meier Schusters zu Königfchsshaufen rechtmss»
sige Fordrungen zu haben glauden , sollen bis Mon »
tag den i ' ten künftigen Monats zu guter Vormit .
tagSzeil in Königfchafhausen vor dem oberamllrche»
Commissair unter Mitdringung ihrer Bewciß . Urkun,
den zur Liquidalionshandluug bey Strafe des Aus»
schlußes erscheinen und das Weitere abwarten . Ein »
mcudingen den 14. N »v. 1792 . Oberamt allda .

Gerichtliche Notifikation .
Durlach . In der Nacht vom iz . auf den 14t «»

Oct . ist zu Hagsfeld in dem KantenwirlhShauß , eia
fremder Mann , dem Ansehen nach gegen 50 Jahre
all , schnell gestorben.» Nach cingezogener Erkundi »
gung , hat derselbe diesen Sommer über , bey Schreck
und Blankenloch verschiedentlich im Taglohn gearbri .
tet ; sein Vornahme war Jörg und einige Leute wol.
len von ihm gehört haben , daß er angegeben , vom
Heidach gebürtig zu seyn . Er war mittlerer Größe ,
stark und untersetzt , hatte braune Haare , oben anf
der Rasen eine Warze , trug einen dunkelblauen gute»
tuchenen roch gefütterten Rock, mit breiten bleiernen
Knöpfen ; ein wciseS kurzes Camisol , ein altes hell¬
blaues Brusttuch , einen alten Hnlh , schlechtes leder¬
nes Käppchen , alte wcrkcnc Uebcrhosen , alle lederne
Hosen und alle wollene lederfardenr Strümpfe . Ob
nun ein solcher Mann irgendwo vermißt werke ? da*
rüber ersucht man die Orts » Obrigkeiten , oder Ver¬
wandle desselben , so wts überhaupt , jeden dem daran
gelegen ist , gefällige Nachricht anher zu geben. Sign .
Duclach den 10. Nov . 179a , Oberamt allda ." Mahlberg . Der Burger Jerg Saar in Weitert ,
ist von gnädigster Herrschaft für mundtod erklärt und
ihm Simon Hirsch vcn da zum Pfleger bestellt wor«
den , ohne dessen Einwilligung mit dem Saar bey
Strafe der Nichtigkeit kein Konlrackt eingcgangen ,
noch demselben etwas geborgt werden darf . Mahh ,
birg , den raten No ». 1792.

Obcramt allda.



UnalücksfLUe .
wünzeeheim . Den rylen dieses MonatS sind der

rtz iäorigen Bube des hiesigen SchreinerS Salomon
Rothenbachs und bet 17 Jahr alle Bube der Weber
Lonrad Hansischen Wittib dahier von ihren Ellern
t » m Leimengraben , in die hiesige Leimengrube abge.
schickt und von einem zusammcngestürzten Theil der
Grube verschüttet und erschlagen worden , welches zur
Warnung hiemit bekannt gemacht wird . Münzcsheim ,
den -roten Nov . 1792 . Amt allda .

Sachen so zu
' verlehnen find .

Larlsruhe . Von dem in der Rüppurrcr Straß
gelegnen HauS der verwittiblen Frau Oekonomieräthm
Lernhard dahier , ist der ganze untere Stock , bestehend
in 5 Zimmern und einer geräumigen Küche, nebst
verschlossenem Keller und Holzschopf, auch Stallung für
z Pferde , auf den aztrn Januar künftigen Jahrs zu
verlrhuen .

Larlsruhe . Das dem Herrn Hofrath und Ami ,
mann walz zu Müllheim gehörige neue z stöckigte
Hauü in der neuen Avlergaß ist liebst Stallung zu 3
Pferden , Kutschen und Holzremicsen, auch ein schö.
ner Garten mit Gartenhaus auf den aztcn Januar
i ?9Z r» verlehnrn und das Nähere bey Hr . Registrator
VÜos- orf zu erfragen .

Larlsruhe . Beym Hvffattler Reiß sind '2 große
Logis zu verlehncn , eines in der Spithalgaße , besteht
In mehreren Zimmern , einem großen gemalten Saal
ovang cor mit 4 Zimmern , dovveltem Speicher , Be¬
dienten Zimmer , Kutschen und Hvlzremiese , einer.extra
Küche nebst Kucher.kammcr im Hof , Stallung vor Z
Pferde , Stallstube , Heuboden , einem gewölbten Keller,
nebst allen Bequemlichkeiten . Das andre in der Quer «
oller , besteht in z Zimmern , einemSaal . Allkos, Ku »
chcn , Kuchenkammer , Platz im Keller , Platz zum Holz,'
gemeinschaftlich Waschhaus nebst allen Bequcmlichkri .
len. Liedhabcrc können es besehen , weil nicht alte
Theil benannt seyn . Beyde können auf den rzten
Jan . bezogen werben .

Larlsruhe . In drs Hofkiefer s -yfen Behausung
in der Waldhorngaßeist der ganze obere Stock zu vcr«
lehnen und kann auf den rZten Jan . oder auch gleich
bezogen werden .

Dürlach . Zu der auf den i7ten Dec . Nachmit¬
tags aiibcraumlen Berlchnung der Grözinger Fleckens,
Zicgclhüttcn aus anderweilre Z Bestand . Jahre , von
Georgii 1793 bis 1797 werden die Liebhabere auf
das dasige Ralhhau - eiugrladrn . Durlach , den 2t .
Nov . 1792 . Dberamt allda .

Sachen so zu verkaufen sind .
Larlsruhe / In Macklsts Hofbuchhandlung sind

« « der wir alljährlich sehr viele schone und »cur Ser¬

ien Neuiahrswünsche , auf Bogen , ln Kupfer grffochne,
auf Alias , Seide , gcmahlle , gepreßte rc . in den bekann¬
ten billigen Preiffen zu haben . Nächsten- erhalten
wir auch wieder allerley Taschenkalendrr .

Lartoruhe . Pcruckcnmachcr Paul , der ältere ,
wohnhaft in der Zwcrchallce , macht einem geehrte«
Publico hiemit bekannt , daß bry ihm feine Straß¬
burger Nachtlichter , welche izo dis 142 Stunden ,
ohne einigen Dampf zu geben , brennen ; das Stück
zu 26 kr . zu haben sind . Im lctztern Wochenblatt ist '

>
ein Verstoß wegen der Zeit des drennenö geschehen und
sollte heißen wie oben. \

Hohenwelkerspach . Sie Georg Mollische Wittib
.dahier , ist gesonnen, auf Donnerstag den 2711« Der .
1792 . ihre vor einigen Jahren ganz ncuerdauke zwey« ,
stöckigte von Orts . HrrrschastSwegen mit der Wirth , '■
fchaflsgercchligkeik zur Kanten auf 8 Jahre verliehen
grweßne Ds ^ ssung , in welcher r große Wirths « ,
und eine kleine Wohnstube , nebst noch mehreren
Zimmern , Böden und Speichern , einer gut eingerich,
teten Küchen - und Sveißkammcr , einem gewölbten «
und einen Balkxnkever und einer kleinen Meiig .

Jngleichem einer an das Hauß angebaulcn Scheuer
und Stallung zu 6 bis 8 Stück Vieh , benebst z >
Schweinställen , nebst allen und mehreren Bequemlich »

^
keilen ; wie auch im Keller mehrere liegende gute i
weingrüue Fässer und zur Wirtgschast gehörige Ge,
rälhschaflcn rc . in öffentlicher Versteigerung zu verkau,
fen , vrrr auf 6 bis 9 Jahre zu verlehncn. Die
allcnfalsige Liebhabere können sich daher gedachte»
Tags Mittags um 12 Uhr allhicr in dem bemeltc»
Hauß selbst einfinden , solches beaugenscheinigen und
das Weitere , wkgen der Conccssion statt des Ohm «
geldö von der Wirihfchast , wenn solche bey gnädiger
Ortsherrschaft nachgefucht und in einem Temporal ,
Bestand begeben wird , vernehmen . Nachrichtlich
wird noch angefügt , daß gegen hinlängliche Sicher «
heit annehmliche Zahlungs . Termine auf z bis 4
Jshrszieler angenommen werden und auf berührtem ^
Hauß samt Zugehörde , mit Einbegriff eines Wurz «
gärilems mehr nicht als 2 fl . 24 kr. an Bodmzinnß
alljährlich Haften . Hohenwetterfpach , den i7 .Oct . 1792 .

D. Hachadelich Freyherrlich von !-
Schillingrsche Verwaltung allda.

Personen so ihre Dienste antragen . !

Larlsruhe . Jakob 8riedrich iveder in klein Larls « .
ruhe bey Buchdruckergefcll Lups logierend, sucht bey
einer Herrschaft als Kutscher und Reurknecht Dienste. ;

Zur Nachricht. f;
Larlsruhe . Hospital Vorsteher vor den Monat 1

November ist Herr Handelsmann Linser .



Vermischte Nachrichten ,
Beschluß - es in No . 47 abgebrochnrn Stopfen

der Lälber ist weit vorkheilhafkcr , als - as
Nlästen derselben mir bloßer Milch betreffend .
Die erste Slopfungsart geschieht mit Wcck , oder

Weitzcnbrod und Mich , wovon das Fleisch sehr weiß ,und zart wird . Das Stopfen damit geschieht täglich
drcymal , des Morgens , Mittags und AbendS. Man
schneidet einen Wcck zu länglichten Stücken , gießt von
der frisch qemolknen Kuhmilch darüber , daß solche
« erchen , läßt baS Kalb erst die Milch abtrinkcn und
- eckt chm dann ein Stück nach dem andern in den
Hals . Wenn das Kalb seine Portion im Leib hat ,
so wird ihm ein frisches Ey samt der Schaale inS
M ' ul gesteckt und das Maul zugedrückt , da es denn
das Ey samt der Schaale mckcrschlvckt. Es ist das
letzte deswegen nöihig , damit das Kald weder Ver »
Köpfung noch . Durchbruch bekomme.

Die andre Sropfunqsmt ist mir Weitzen , oder hat
tnan den nicht , mri Rockeu , welcher in den erste» To .
gen ganz weich , hernach aber , wenn der Magen da,
ran gewöhnt ist , etwas weniger gekocht wird . Man
giebt ihn dem Kalb milchlan ober kalt und jedesmal
ein Ey darauf , worauf es noch zuletzt ein wenig Milch
trinken kann . >

Ganz wohlfeil und babey recht gut werden die
Kälber auch gestopft mit Drob und Wasser, ; Man
nimmt alle alte Brocken , R -nde oder Brosam , weicht
sie in warmes oder kaltes Wasser , steckt dem Kalh
einen Brocken nach dem andern ein , giebt ihm einEy dar ,auf und laßt es dann etwas Milch trinken welches,aber wreder nur wenig siyn darf . Auf dem Ofen ,oder auf Kohlen gebähtes Brok , mästet noch besser
und ist vorzüglich gut , falls das Kalb einen dünnen
Leib bekommen will. . Gegen die Verstopfung thuz»
frische Eyer die beste und kühlende Wirkung .' Endlich kann man anch , wenn dir Eyer wohlfeil
anzukauftn sind , die Kälber mik lauter Evern fett
machen , welche bekanntlich sehr nährend sind und ci»
gutes Fleisch gebej». Der Einsender läßt itzt zur neuen
Probe ein Kalb , das gemästet werden soll » jedeSmal
erst Milch trinken und ihm darauf rin Ep geben ,tvornach es sehr znnimmt .

Ein auf ein « von diesen Arten gemästetes Kalb gilt,wenn es in dir vierte Woche gemästet ist » drenmal s»viel , al » kt sonst gelte« würde und was dabky an
Korn , Brod oder Eyer « oufaewand wird , baS erspart« an reichlich wieder in der Milch .

Mittel wieder das Nachtwandeln .
Man breitet eia wohl durchgenäßtes Tuch auf den

Boden vor das Berit deS Nachtwandlers. Wen«

nun diesem die Lust zu sekner nächtlichen Promenade
ankommt und er mit - bloßen Füßen das nasse Tuch
berührt ; so wird er sich jlugs eines Bessern besinnen und
dahin zurückkehren. woher er kam und wohin denn doch
auch eigentlich der Mensch zur Nachtzeit gehört . Hält
man mit dieser Wasserkur eine Zeitlang an ; so nm »
der Nachtschwärmer nach und nach allen Geschmack
an solchen unjejlige » Strciftreyen vcrliehren.

Dieses , einfache , gewiß unschädliche und dabey äuf,
ferst wohlfeile Hausmittel pflegt ein ausser Deutschlair»
lebender berühmter akademischer Lehrer in seinen Vor «
lesnngen als untrüglich zu empfehlen . Will Jemand
der dazu Gelegenheit hat , den Versuch anstelle « ; so
wird er hiedurch im Namen deS gaincn nachtwandeln «
den Publikums gebeten, vo » dem Erfolg Nachricht j«
«rtheilcn.

In MacklstS Hofbuchhandtung in Larlsruhe
sind wieder neu angekommen und zu haben .

Briefsteller . Fischers , praktischer, für alle Falle des gc.
meinen Lebens . 8. Wien 179c» 30 kr.

Lancrin ( F . L. von) Einzelne Bauschriften . 2 Theilemit Kupfern . 8 - Frkft . 1792 . 4 fl. zc> kr.— — technologische Werke, z Theile mit Kup¬fern . 8. Giesen 1791 . 4 fl . 33 kr.Loinödien . Der Papagay . Schauchiel in 3 Akte »von Kozebur . 8 . Frkf . und Lcipz. 1792 . 18 kr.— — Die edle Lüge. Ochau,p . in i Akt von Ko,
zebue ; als Fortsetzung v . Menschcnhaß und Reue . 8«
Frkf . und Lvj . 1792 . 12 fr .

Empörung der Könige und Fürsten wider ihre Gr »»
ßen . 8 . Eisenach. , 791 t z. I2 , kr .Lhrmann . ( D . T . F .) das Buch der Erfahrung fürdeutsche Jünglinge . 8. Nürnb . 1792 1 ff. 15 kr.Essickis Taschenbuch für 's ledige schöne Geschlecht, g .Wien 1792 . 15 kr.

Gedike lateinisches Lesebuch für die ersten Anfänger ,8 - Berlin 1791 . 24 kr .
Grantmaire , praktisch französische , von Mtidinacr , 8teAuflage 8. Franks . 1792 . i fl.
Jakobi Versuch eines* Plans zu Errichtung eines Ae.

beitshauses in der fteyen Reichsstadt Aachen . 8 . Düs¬seldorf. 1791 . 40 kr.
£?anfen (W. X.) Colle&io diflertationum feleftarumin variis foederati belgii academiis editarum , ad

omnern medicinae partem pertinentium , c . fig .
4 . 1791 . r fl . 8 kr .

Kuehlendhat (F. G .) Diflertatio med . de flerilitate
foeminarum . 4 . Duisb ’

urgi 1792 . 24 kr .
Lozebue Kleine gesammelte Schriften chThle . 8 . , 787blS 1791 . 2 fl . Zv kr.



■Krummacher (C. G) Diflertatio med. fiftens obfer*
vationes qusedam anatotnicas circa velanienti ovi' humani . 4. Duisburgi 1792. 12 kr .

Döhler ( G .) Anleitung für praktische Scelforger am
Kranken und Sterbebett . 8 - Mainz . 1792 36 kr.

Nipp. Schätze der Weisheit, oder Philosophie des
Lebens . 8 . 1791 . 30 kr.

Erben Guido von Sohnsdom . 8 .Freybnrg 1791. i ff.
Zb kr.

— — Hermann von Nordenschild . 2 Thril mitKups.
8 . Weisenfels. 1792. 4 fl. 48 kr.— — Moüy und Urania. Mit einem Dialog , Utber
die Schöpfung aller Welten und aller Geister die
fit bewohnen und ihre Schönheiten genießen. 8-
Mannh . 1791 . i fl. 15 kr.— — Leopolds II . musterhaftes und wohllhstiges
Leben. 8 - Lp ; . 1792. 12 kr.

—— Erasmus Schleichers Leben , Meinungen und
seltsame Abendtheuer . 4 . Theile . 8. Leipz . 1791
7 st-

—— Der Genius aus den Papieren des MarquiS
C . * * *. v. G -

* ' * *. 8 . Halle 1791 . ifl . zvkr
—— des selig . Herrn Etatsraths Samuel Echaf-

kopss hinterlaßnc Papiere. 8 . Breslau 1792 . 45 kr.
— — Alf von Dülmen . Geschichte aus den ersten

Zeiten der heimlichen Gerichte . 2 Theile . 8 . Franks,
und Leip;. 1791 . e fl . 36 kr.

—— Friedrich mit der aedißnen Wange. 4 Theile . 8.
Franks, und Leipz . 3 fl .

— — Skizzen und kleine Gemählde. 8. Neuw. i792 .
1 fl. 15 kr.

— — Ku «ro von Holm . 8. Berl . 1792. 48 kr.
— — Lienbard und Gertrud , Versuch die Grund -

sätze der Volkidilkungzu vereinfachen. Z. Thl. gr. 8 .
Zürich . 1792 . 5 fl .

— Jacoben« von Badern Grafinn von Holland .
2 Thl. 8. Lpz . r ?y2 . 3 st. 3° kr.

— — AlexiS , oder das Häuschen im Wald. Eme
A Handschrift die am Ufer der Jfrre gefunden wor.

hrn. 2 Thl . 8. Lpj . 1792. 4 st- 3» kr.

Mauckart (I . D ) Allgemeine- Repertorium für
empyriscbe

^ Psychologie und verwandte Wissenschaf¬
ten. 8- Nürnberg > 792 . i fi . 30 kr.

Gevobrne .
Larlsruhe . Den 17len November , Georg David

Philipp, Vatere Philipp Sing , Fnrstl. Garderobela.
quai . Den rzlcn , Caroline Wilhclmine Christine,
Vater : Philipp Hauck, Svinnmeister.

Gestorbne .
Larlsruhe . Den izten November. Frideri?« Phi«

liv ' nc Pftiftrin , des dahier verstorbnen Hoftrompele »
Pieifers Tochter , alt 62 Jahr . > Den izten , Herr
An : on Gregor Mallebrein, Handelsmann, alt 2z Jahr
8 Monat z Tage. Den rüken , Carl, Vater : Hr.
Johaunes Gerbet , Mägdleins Präceptor, alt , 3 Tage.
Dcn 17 £cn , Marie Christine , Vater Paul Hofmarm
Zimmergkscll . Den iZtcn, ein Knäblein todrgebohren ,
Vater : Johann Gottfried Scheffler , adelicher Bedien¬
ter. De» I9ten , Anne Marie Auguste Catharin« Suk»
terinn, alt 27 Jahr 16 Tage. Drn 2oten , Hr. Chri»
stian Andreas Müller, Burger und Buchbinder , alt
58 Jahr 1 Monat^ iö Tage. Den 2,len , Herr Jo¬
hann Daniel SueS , HofralhSkanzhst, alt 47 Jahr ,

prsmoktonen
8ercr>Iistmv8 haben unterm rrlen Nov. gnädigst

gut gefunden , dem bcy der Fürst!, geheimen Reguira»
tur unter dem Prädikat einer Sekretari , angestcllke »
Advokaten Herrn Larl Göttlich LbermüUer veniatn
practicandi , ssivcil (« feine Dienstverhälknißr gestatten,
einst 'vcilen auf « in Jahr dispensando zu belassen und
demselben zugleich feiuen bisherigen Rang unter de»
Advocatis ordinariis nach fernem Advokatur . Dienst-
Aller vvrzubehalten . Ferner haben Höchstkiefelbe de»
bisherigen Sradlschreibercv . Scridenten Herrn Philipp
Friedrich wohlmann zum Sckretair und den bis d <̂

her bcy der Fürst! . Garde du Corps gestandncn Fvu.
rirr , Herrn Johann Georg Hermann zum Regi¬
strator bey dem Fürst!. Oberjäqermcister . Amt , beede
unter dem Rang mit denen Rrnutkammer» Canjitstm
anzusttütn gnädigst geruhet.

Marktpreiße vom sZten November. , 792^
8n »chr« Earls- Durlachveckenschagung. LaelSrube . Danach .
preise. ^rude^ w* '

- 0
Pf - Lol. kr. Pf . \*Ot , kr.

Da- « alter. fl. Ikr. st. kr. Weck, oder « e«mel— 17 2 — » 7 2
«l» Korn. 548 5 48 Weiß Brod . . . » 1 28 6 1 28 6
Neu Korn . 8 48 5 48 - dito . . . . — — — ——
Ulte Kernen . 8 “““ 8 Schwarz Brod . . 2 19 5 2 19 5
Neue Kernen . 8 8 — Dito Brod . . . — — —
Dachen. Jlüii 45 Oeconowilch Brod —

Zleifchsihatzung.
Das Pfund.

Rindfleisch gutes . . .
Schmalfleisch . . . .
Hammelfleisch . . . .
Kalbfleisch .
Schweinefleisch . . . .
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